
«Die Behirtung und die Herdenschutzmassnahmen 
auf der Alp Ramuz mitten im Territorium des ersten 
Wolfsrudels haben trotz regelmässiger Wolfspräsenz 
und trotz äusserst schwieriger Rahmenbedingungen 
mit sehr viel Nebel gut funktioniert. Es konnten keine 
Wolfsübergriffe auf die Schafe bemerkt werden,  
und die Zahl vermisster Schafe liegt mit drei Lämmern 
nur leicht höher als im langjährigen Durchschnitt 
vor  An wesenheit der Wölfe. Die  Herdenschutzhunde 
 haben super gearbeitet und waren auch gegenüber 
den  Menschen sehr tolerant. Dank finanzieller Unter-
stützung des WWF hatte ich in der Alphütte einen  
guten Holzhofen zum Heizen, Backen und Kochen, 
genügend Solarstrom und mit der  neuen Regen-
sammelanlage ausreichend Wasser. Das sind wichtige 
Voraussetzungen für die ständige Behirtung auf dieser 
abgelegenen Alp.»

Peter Lüthi,  
Schafhirt Alp Ramuz, Sommer 2014
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